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Eckert, Eugen 

* 28.2.1954 in Frankfurt/Main, lebt in Frankfurt/ 
Main 

EG 171 Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott (Text) 
HE 584/Öst 574/West 600/Wü 589 Meine engen Gren-

zen (Text) 
NB 576 Noch ehe die Sonne am Himmel stand (Text) 

Eugen Eckert wurde als Kind ungamdeutscher El­
tern geboren und wuchs in Frankfurt/Main auf. 

Edelkötter, Ludger 

Religiös zunächst in der evangelisch-methodisti­
schen Zionsgemeinde Frankfurt beheimatet trat er 
197 4 zu Evangelischen Kirche in Hessen und Nas­
sau über und engagierte sich in der kirchlichen Ju­
gendarbeit. Nach einer Krankenpflegeausbildung 
war er von 1977 bis 1987 als Sozialarbeiter in ei­
nem Wohnheim für Mädchen tätig und studierte 
gleichzeitig evangelische Theologie, pädagogische 
Psychologie und Slawistik. Von 1990 bis 1993 war 
er als Pfarrvikar bzw. Pfarrer in Offenbach/Main 
tätig. 1995 wurde er Studentenpfarrer in Frank­
furt/Main. 
Nach der musikalischen Grundausbildung in der 
Schule und nach privatem Unterricht und der Mit­
wirkung in einer Reihe von Chören gründete Ek­
kert zusammen mit anderen 1975 die Frankfurter 
Band HABAKUK, die seither in hunderten von 
Konzerten und Gottesdiensten im In- und Ausland 
musizierte und seit 1977 an allen Kirchentagen be­
teiligt war. Für diese Gruppe und für andere Kom­
ponisten hat Eckert mehr als 200 Texte - darunter 
auch für größere Werke - verfaßt. Eckert arbeitet 
eng mit dem katholischen Kirchenmusiker - Win­
fried Heurich zusammen (z.B. Aus Liebe zum 
Menschen. Ökumenische Messe far den Frieden. 
Daraus das Lied Meine engen Grenzen). Mit seinen 
Liedtexten will Eckert im Sinne der Propheten 
Heilloses benennen und Heilsames dagegensetzen. 
Seine Nähe zu Befreiungstheologie und feministi­
scher Theologie schlägt sich als Bemühen um 
nicht-patriarchalische Sprache nieder. 
Seit 1993 ist Eugen Eckert Lehrbeauftragter für 
Gemeindesingen und Gesangbuchkunde im Fach­
bereich Kirchenmusik an der Hochschule für Mu­
sik und Darstellende Kunst in Frankfurt/Main. 
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